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Von Schleusenroda nach Zeulendorf
Bahnhof Zeulendorf


Maßstab 1:25 für H0, der
Abstand der Rasterlinien
beträgt 50cm
Gleissystem: Roco Line


Haltepunkt


Anschluss Sägewerk


Ort
Zeulendorf Anschluss 


Glashütte


Bekohlung Lokschuppen


EG GS Ladestraße


Wald


Zeulendorf bildet die oberste Ebene der
dreistöckigen Anlage "von Schleusenroda
nach Zeulendorf". Diese Ebene bietet viel
Platz für Landschaft, auch der Ort Zeulen-
dorf kann angedeutet werden.
Zeulendorf liegt am Ende der Steilstrecke. 
Um die hier eingesetzten Tenderloks wenden
zu können verfügt das kleine BW über eine
16-Meter-Drehscheibe. Zwei Anschlüsse 
sorgen für Güterverkehr. 
Die Strecke aus Richtung Schleusenroda 
sollte am besten einfach aus dichtem Wald 
auftauchen.


Richtung Schleusenroda
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Von Schleusenroda nach Zeulendorf
Bahnhof Schleusenroda


Maßstab 1:25 für H0, der
Abstand der Rasterlinien
beträgt 50cm
Gleissystem: Roco Line


Richtung Zeulendorf
(4 Windungen)


Richtung Schattenbahnhof
(3 Windungen)


Blockstelle am
Abzweig


Mögliche
Weiterführung
der Strecke


Bekohlung


Lokschuppen


Anschluss
Kohlenhandlung


EG  GS  RampeAnschluss Möbelfabrik


Abstellgruppe


Ladestraße


"Von Schleusenroda nach Zeulendorf" ist  ein
Anlagenentwurf für die Epoche 3. Freies landschaft-
liches Vorbild ist Thüringen.
Schleusenroda ist in diesem Entwurf ein Spitzkehren-
bahnhof. Die Strecke nach Zeulendorf ist eine Steil-
strecke, die nur von entsprechend ausgerüsteten 
Lokomotiven befahren werden darf. Aus diesem Grund
sind in Schleusenroda Lokomotiven der Baureihen
94 und 95 stationiert, die die Züge nach Zeulendorf
bringen. Einige Anschließer in beiden Bahnhöfen er-
möglichen regen Güterverkehr. Die beiden anderen
Etagen der Anlage werden über Wendeln erreicht.
Beide Bahnhöfe sind auch gut für Module geeignet,
dann sollte man sie aber etwas länger bauen und 
möglicherweise schlankere Weichen vorsehen. 






